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Kleines ABC des BdP 
 

Stamm: 

Stamm: Ortsgruppe, die aus mindestens zwei Stufen besteht. (Nur eine Stufe: 

 Aufbaugruppe) 

 

Stufe: Altersgruppen innerhalb des Stammes: Wölflingsstufe, 

 PfadfinderInnenstufe, Ranger-/ Roverstufe 

 

Stammesführung: StammesführerIn, stellvertretende/r StammesführerIn, Schatzmeister/-in. Auf 

zwei Jahre gewählt. Eine/r muss mindestens 18 Jahre sein. 

 

Stammesversammlung:  Alle Mitglieder eines Stammes. Sie wählen die Stammesführung. 

 

Stammesrat: Stammesführung und VertreterInnen aus den Altersstufen. 

 

Stammesteam: Stammesführung und Stammesbeauftragte. 

 

Delegierte: Je nach Größe eines Stammes gewählte VertreterInnen, die den Stamm auf 

der Landesversammlung vertreten. Der/die StammesführerIn ist automatisch 

VertreterIn. 

 

Landesverband: 

Landesverband: Der ZusammenSchluss aller Stämme und Aufbaugruppen eines  

(LV) Bundeslandes. 

 

Landesvorstand: Der Vorstand besteht aus: 1. Landesvorsitzende/r, 1 bis 3 Stellvertreter/-

innen, Landesschatzmeister/-in. Er ist auf zwei Jahre gewählt. 

 

Landesbeauftragte: VertreterInnen, die konzeptionell dem Landesvorstand mit Rat und Tat zur 

Seite stehen und für die verschiedenen Bereiche Veranstaltungen anbieten. 

LB's für Wölflinge, PfadfinderInnen-stufe, R/R-Stufe, Ausbildung 

 

Landesleitung (LL): Landesvorstand und die Landesbeauftragten. 

 

Landesversammlung: "Höchstes beSchlussfassendes Gremium" des Landesverbands, das den 

Vorstand wählt, die LBs bestätigt und Beschlüsse fasst.  

 Trifft sich ein- oder zweimal im Jahr und besteht aus: StammesführerInnen, 

Deligierten der Stämme, Landesvorstand. 
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Bundesdelegierte: Von der Landesversammlung je nach Größe des LV's gewählte 

 Vertreter/Innen.  1. Landesvorsitzende/r ist automatisch 1. 

 Bundesdeligierte/r. 

 

Hauptamtliche: Dies sind in der Regel Sozial-PädagogInnen, die der Landesleitung und den 

Stämmen pädagogisch und verwaltungstechnisch zur Seite stehen. Sie 

planen und führen Veranstaltungen durch und entwerfen Konzepte für die 

Bildungsarbeit der PfadfinderInnen. Sie stehen den Stämmen zur Beratung 

zur Verfügung und arbeiten ganztags in der Geschäftsstelle. 

Der LV Baden-Württemberg hat leider keine hauptamtlichen Mitarbeiter/-

innen. 

 

In Baden-Württemberg sind alle Posten mit Ehrenamtlichen besetzt, d.h. es wird nix für die Arbeit 

gezahlt. 

 

Bund: 

Bund: Zusammenschluss aller Landesverbände des BdP. 

 

Bundesvorstand: Der Vorstand besteht aus: 1. Bundesvorsitzende/r, 1 bis 3 StellvertreterIn, 

BundesschatzmeisterIn. Er ist auf drei Jahre gewählt. 

 

Bundesleitung: Bundesvorstand und die Bundesbeauftragten. 

 

Bundesbeauftragte: VertreterInnen für einzelne Aufgabenebiete, wie Stufen, Ausbildung, .... (wie 

Landesbeauftragte) 

 

Bundesversammlung: "Höchstes beSchlussfassendes Gremium des BdP, das den Bundesvorstand 

wählt, die Beauftragten bestätigt und Beschlüsse faßt. Trifft sich einmal 

imJahr. Besteht aus: dem  Bundesvorstand, den Landesvorsitzenden und 

den Bundesdelegierten. 

 

Bundesamt: Büro, welches die Interessen des Bundes gegenüber der Öffentlichkeit vertritt 

und dem Bundesvorstand, den LV's und den Stämmen in der Arbeit 

behilflich ist. Es wird von einem/einer GeschäftsführerIn geleitet und 

beschäftigt Hauptamtliche. 

 

Hinweis:  Auch die Arbeit des Bundesvorstandes ist ehrenamtlich. 
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  Abkürzungen 
 

Manchmal haben Außenstehende - manchmal auch Pfadfinder selbst - Probleme mit den vielen 

Abkürzungen, die in die Pfadfinderei Einzug gehalten haben. Wir stellen Euch hier ein Verzeichnis der 

gängigen Abkürzungen im BdP (insb. im LV Baden Württemberg) zusammen. 

   

Abkürzung Bedeutung 

AKS Stamm Armer Konrad in Schorndorf 

BAT Bundesausbildungsteam. Arbeitskreis um den Bundesbeauftragten für Ausbildung. 

BAWÜ Baden-Württemberg 

BB Bundesbeauftragte/-r 

BdP 
Bund der Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. Der interkonfessionelle Pfadfinderbund im 

Ring Deutscher Pfadfinderverbände bzw. Ring Deutscher Pfadfinderinnenverbände.  

BDP 
Bund Deutscher Pfadfinder. Nicht im Weltbund anerkannter Pfadfinderbund, nicht zu 

verwechseln mit dem BdP (kleines "d"). 

BILU Bund(t)es-Liederbuch. Liederbuch des Stammes Diadochen in Böblingen.  

BL Bundesleitung. Bundesvorstand und Bundesbeauftragte. 

BMFT Bundesmeutenführungstreffen, findet üblicherweise alle 4 Jahre statt 

BRB Bundesrundbrief 

BULA Bundeslager, findet alle vier Jahre statt. 

BV Bundesversammmlung. Findet in der Regel ein mal jährlich im Mai statt. 

DIABB Stamm Diadochen in Böblingen. 

DPSG Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg. Partner des BdP im RdP.  

DPV 
Deutscher Pfadfinderverband. Dachverband vieler nicht von den Weltbünden anerkannter 

Verbände in Deuschtland 

ER Elefantenrunde 

FPR Förderkreis Pfadfinderzentrum Raumünzach e.V.  

GIFÜ Gildenführer. Mehrere Sippen bilden eine Gilde. 

GK Grundkurs. 4 Kurse für Ranger/Rover und Stammesführer ab 17 Jahren.  

GS Geschäftsstelle 

KfG Kurs für Gildenführungen. Kurs für 16 bis 17 Jahre alte Pfadfinder. 

KfM Kurs für Meutenführungen. Kurs für Pfadfinder ab 16 Jahren. 

KfS Kurs für Sippenführer. Kurs für 15 bis 16 Jahre alte Pfadfinder. 

KISC Kandersteg International Scout Centre. Pfadfinderzentrum in der Schweiz.  

LALA Landeslager 

LaMA Landesmeutenaktion, Treffen der Meuten des LVs, üblicherweise alle 4 Jahre 

LaPfiLa Landespfingstlager 

LAT Landesausbildungsteam. Arbeitskreis um den Landesbeauftragten für Ausbildung. 

LB Landesbeauftragte/-r 
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LDV 
Landesdeligiertenversammlung. Findet in der Regel ein bis zwei mal jährlich pro 

Landesverband statt. 

LL Landesleitung. Landesvorstand und Landesbeauftragte. 

LRB Landesrundbrief 

LUM 
Landesunmittelbares Mitglied. Eigentlich sollte jedes Mitglied einer örtlichen Gruppe 

angehören, deshalb gibt es nur (noch) sehr wenige LUM's. 

LV Landesverband 

LVo Landesvorstand 

MEUFÜ Meutenführer 

NB Neue Briefe, Führungsschrift des BdP. 

PacK Arbeitskreis der Pfadfinderstufe 

Pf Pfadfinder, meist die Pfadfinderstufe gemeint 

PFILA Pfingstlager 

PSD Pfadfinderschaft Süddeutschland, Mitgliedsbund des DPV 

PSG Pfadfinderinnenschaft Sankt Georg, Partnerin des BdP im RDP. 

PZRM Pfadfinderzentrum Raumünzach. Landeszentrum des BdP LV BaWü. 

RdP/RDP 
Ring deutscher Pfadfinderverbände bzw. Ring Deutscher Pfadfinderinnenverbände. 

Zusammenschluss von VCP, DPSG, PSD und BdP zur Anerkennung in den Weltbünden. 

R/R, RR Ranger und Rover. Pfadfinder ab 16 Jahren 

SAM Special-Action-Meeting. Methode der Pfadinderstufe ähnlich dem SPM. 

SDR Stamm der Ringe, Crailsheim 

SIFÜ Sippenführer 

SFT Sippenführertrainung. Kurs für 13 bis 14 Jahre alte Pfadfinder. 

SOLA Sommerlager 

SPM 
Special-Pack-Meeting. Methode der Wolflingsstufe. Art Rollenspiel (erlebte Geschichte) der 

Meute mit externen Charakteren. 

STAFÜ Stammesführer 

STARA Stammesrat. Gremium aller Gruppenführer im Stamm. 

UvH Stamm Ulrich von Hutten in Bonndorf (Schwarzwald) 

VBT Vorbereitungstreffen 

VCP Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder, Partner des BdP im RdP und RDP.  

WAGGGS World Association of Girl Guides and Girl Scouts. Weltbund der Pfadfinderinnen. 

WAK Wölflings-Arbeitskreis 

Wö Wölflinge, oft auch Wölflingsstufe 

WOSM World Organisation of the Scout Movement. Weltbund der Pfadfinder.  

 




